
BIENEN UND  
ARTENVIELFALT 
RETTEN! 

Volksbegehren

Die Bienen brauchen Sie JETZT! 
Unterschreiben Sie im Rathaus!

Sie können bewegen, dass sich die bayerische 
Staatsregierung mehr als bisher für den Umwelt- 
und Naturschutz einsetzt. Alle diese Maßnahmen 
kommen der Artenvielfalt zu Gute und könnten  
mit Ihrer Hilfe zum Gesetz werden. 

Unsere bayerische Natur braucht rund eine  
Millionen Unterschriften im Eintragungszeitraum 
vom 31. Januar bis 13. Februar 2019. 

Jede Unterschrift zählt!  
Eine Online-Unterschrift ist nicht möglich. 

 31.1. bis 13.2.
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Mehr Infos unter: 
  bund-naturschutz.de 
  volksbegehren-artenvielfalt.de

Der BUND Naturschutz mit 
seinen Bündnispartnern kämpft 
gegen das Artensterben.  
Ich bitte Sie um Ihre Mithilfe. 
Unterstützen Sie die Wildbienen, 
unterstützen Sie die Land- 
schaften, unterstützen Sie  
unsere Artenvielfalt“

Richard Mergner 
Landesvorsitzender des BUND Naturschutz



Gleich zu Beginn des Jahres können Sie etwas für 
den Erhalt der Artenvielfalt tun!

Sie können aktiv dazu beitragen, die Gesetze für 
Wildbienen, Schmetterlinge, intakte Gewässer und 
Bioanbau zu verbessern. 

DIE SITUATION IST VERHEEREND:

•  �Mehr als ein Drittel aller typischen Ackerwild-
kräuter ist gefährdet – ein wichtiger Lebensraum 
und Nahrungsspender für Insekten

•  �Der Bestand der Insekten ist seit 
1989 um etwa 75% gesunken –  
Insekten dienen als Nahrungs- 
mittel vieler Vogelarten

•  �Der Bestand der Feldvögel  
ist seit 1965 um etwa 65%  
zurückgegangen

WAS SIE DAGEGEN TUN KÖNNEN?

Gehen Sie bitte ins Rathaus und tragen Sie sich für 
das Volksbegehren Artenvielfalt ein!

Eintragungszeitraum:

31. Jan. bis 13. Feb. 2019 
Nehmen Sie volljährige Freunde und Familien- 
angehörige mit in die Rathäuser! 

Wichtig: Vergessen Sie nicht den Personalausweis!

Verhindern wir gemeinsam, dass das Singen der 
Feldlerche nicht irgendwann nur noch als Klingelton 
unserer Telefone zu hören ist. Sie haben JETZT die Möglichkeit, die Gesetz- 

gebung direkt zu beeinflussen! Der Artenschutz 
braucht rund eine Millionen Menschen!

JEDE UNTERSCHRIFT ZÄHLT!

TRAGEN SIE SICH EIN,

•  �für eine Erhöhung der  Ökolandwirtschaft 
auf mindestens 20% bis 2025

•  �für Vorgaben gegen Lichtverschmutzung

•  �für Gewässerrandstreifen

•  �für 13% Biotopverbund

•  �für ein Pestizidverbot in geschützten  
Biotopen und Schutzgebieten

•  �für den Erhalt von Kleinstrukturen in  
der Agrarlandschaft 

•  �für regelmäßige Statusberichte zur  
biologischen Vielfalt

•  �für eine Einbindung des Naturschutzes  
in Lehrpläne

•  �gegen den Umbruch von Dauergrünland

•  �für den Schutz von Wiesen und Weiden für 
mehr Lebensraum für Insekten und Vögel

WERDEN SIE MITGLIED! 
Dank der Hilfe unserer Mitglieder können wir

•	� die frei fließende Donau mit ihrer Wunderwelt  
der Natur bislang vor der Zerstörung bewahren,

•	� jedes Jahr Hunderttausende Amphibien vor  
dem Tod durch Überfahren retten,

•	� dazu beitragen, das „Grüne Band“ als  
längsten Biotopverbund Europas in seiner Einzigartigkeit zu erhalten,

•	� im Voralpenland Moore von archaischer Schönheit und voll seltenen Lebens erhalten,

•	� Biber, Luchs und Wildkatze die Rückkehr in ihre angestammte Heimat Bayern  
ermöglichen.

Alle Infos unter:
www.bund-naturschutz.de Facebook
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Der BN erhebt und verarbeitet Ihre Daten für Vereinszwecke und zur Betreuung Ihrer Mitglied- 
schaft. Die Nutzung Ihrer Daten für werbliche Zwecke erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 f DSGVO. Dieser  
Nutzung können Sie jederzeit widersprechen. Mehr Infos: www.bund-naturschutz.de/datenschutz
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